
Protokoll „Runder Tisch Ehrenamt“ (RTE) 

 06.09.2024, 09:30-11:30 Uhr 

 

Teilnehmende: 

Antonius gemeinsam Mensch, Annette Licht; Volunta, Yvonne Böhle; BDKJ Diözesanverband Fulda, 

Philip Schinkel; Miteinander Füreinander oberes Fuldatal, Vera Erb; Turnverein 1909 Petersberg e.V., 

Hubert Post; Rodnik e.V., Juliia Ieromenko, Anastasiia Nikulina; Manfred Heimroth; Guttempler, 

Eberhard Dietz; Lebenshilfe Fulda e.V., Corina Sujer, Solvita von Donop; Kinderschutzbund Fulda, 

Carlotta Bolduan; Mütterzentrum e.V., Anette Witzel; AWO Kreisverband; Sportkreis Fulda-Hünfeld, 

Hagen Triesch 

Absagen: 

Naturschutz im Kreisverband Fulda des BUND Hessen e.V., Ingeborg Peine; Gute Stube Gersfeld, 

Sabine Massel; Stadtteiltreff Nordend, Mareike Freudenberger; Frauenselbsthilfe Krebs, Gislinde 

Hausenblas; Miteinander Füreinander oberes Fuldatal, Ilse Gutmann-Friedel; Sportkreis Fulda 

Hünfeld, Elke Piaskowski; Caritas, Ann-Kathrin Jehn 

 

TOP I:  Begrüßung 

Frau Kleinhenz und Frau Hartmann begrüßen die Anwesenden und geben einen kurzen 

Überblick über den Verlauf und die Themen des Abends. Frau Hartmann stellt sich 

außerdem als die neue Stadtteilkoordinatorin vor und übernimmt die Stelle von Birgit 

Bormann.  

TOP II:  Einführung ins Thema: Was spricht für eine Bezahlung im Ehrenamt und was 

dagegen? 

Die Teilnehmenden tauschen sich zunächst in Kleingruppen zu der Fragestellung aus, 

danach sammeln wir die jeweiligen Argumente gemeinsam an einer Pinnwand.  

 

TOP III: Inhaltliche Ausführung Merkmale/Definition des Ehrenamts 

Katharina Hartmann und Sophia Kleinhenz erläutern zunächst die Begriffe 

„Ehrenamt/freiwilliges Engagement/bürgerschaftliches Engagement“ und „Monetarisierung“. 



Auf Grundlage dessen werden die gesammelten Argumente nochmals beleuchtet. 

Abschließend ließ sich sagen, dass es keine eindeutige Antwort auf die Frage gibt, ob 

Ehrenamt bezahlt werden sollte oder nicht. Die Definition schließt dies unter anderem auf 

Grund der darin festgelegten „Freiwilligkeit“ aus. Jedoch gibt es Argumente, die für eine 

Bezahlung sprechen würden, wie ein neuer Zugang zum Engagement für Personengruppen, 

die auf Grund geringen Einkommens auf eine gewisse Entlohnung angewiesen sind.  

Eine Ausführlichere Aufführung der Argumente – siehe Präsentation.   

Top IV: Formen der „monetären“ Honorierung im Ehrenamt  

Frau Hartmann erläutert die Formen der „monetären“ Honorierung und geht vertieft auf 

Übungsleiterpauschale und die Ehrenamtspauschale ein, bei welchen entsprechende 

steuerliche- sowie rechtliche Vorgaben beachtet werden müssen.  

Ausführungen dazu – siehe Präsentation  

TOP V:  Weiterführende Infos, Anregungen der Teilnehmenden 

Beratungsbedarf zum Thema Satzungsänderung, steuerliche oder rechtliche Fragen etc..  

 Kostenlose juristische Rechtsberatung der Deutschen Stiftung für Engagement und 

Ehrenamt (DSEE)  

o Mail an hallo@d-s-s-e.de mit einer kurzen Beschreibung der Fragestellung, 

Vereinbarung eines individuellen Beratungstermins 

 Termin bei einer Steuerberater:in die auf Vereinsrecht spezialisiert ist, wie bspw. Frau 

Oechler: https://vereinsberatung-oechler.de/  

 Zum Thema Satzungsänderung ergänzt Anette Witzel, sich mit den Änderungen 

zunächst für die Gemeinnützigkeitsüberprüfung beim Finanzamt zu melden und im 

zweiten Schritt die vorläufige Satzung mit dem Amtsgericht abzuklären. 

o Kontaktdaten zum Amtsgericht:  

o Mustersatzung sowie weitere Vorlagen unter: https://ordentliche-

gerichtsbarkeit.hessen.de/landgerichtsbezirk-fulda/amtsgericht-fulda/formulare   

o Unter https://formular.tech/gericht/amtsgericht-fulda-vereinsregister/ gibt es 

eine Ausfüllhilfe und weitere Erklärungen zu verschiedenen Themen wie 

Beendigung/Auflösung eines Vereins, Satzungsänderung, 

Vorstandsänderung, Satzungsneufassung usw. 

Weiterführende Infos zum Thema Übungsleiterpauschale und Ehrenamtspauschale 

 https://deutsches-ehrenamt.de/steuern-im-verein/uebungsleiterpauschale/  

 Auf der Seite Deutsches Ehrenamt gibt es darüber hinaus weitere Infos zu 

unterschiedlichen Themen im Engagementbereich 

Qualifikation im Ehrenamt 

 Qualifikationsangebote in Stadt und Landkreis Fulda https://www.engagiert-

fulda.de/qualifikation-im-ehrenamt  

 Qualifikationsangebote der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt: 

https://www.deutsche-stiftung-engagement-und-ehrenamt.de/wissen/  

Positionspapiere zum Thema Bezahlung im Ehrenamt  

 Siehe Anhang  

TOP VI:  Themenwunsch  

Die Teilnehmenden entschieden sich dazu beim nächsten Treffen allgemeinen Austausch 

und Vernetzung in den Fokus zu stellen. Es soll ein kleiner Rückblick auf das Jahr mit Best 
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Practice Beispielen erfolgen, von Dingen die gut gelaufen sind und Learnings, die für andere 

ebenfalls relevant sind. Außerdem soll ein Ausblick auf Veranstaltungen im nächsten Jahr  

gegeben werden. 

 

TOP VII: Verabschiedung und Ausblick 

 Verabschiedung der Teilnehmenden durch Frau Hartmann und Frau Kleinhenz.  

 Der nächste Runde Tisch findet am Do. 07.11.2024, 18:30 – 20:30 Uhr. Ort wird mit 

der Einladung bekanntgegeben. Es wird sich die Arbeiterwohlfahrt (AWO) 

Kreisverband Fulda e.V. vorstellen. 

Protokoll: Sophia Kleinhenz, Treffpunkt Aktiv, Landkreis Fulda 

 


